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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 0 6 0 / 2 0 2 0 / B V    
Datum: 

14.02.2020 

Federführung: 

Dezernat II, Hochbauamt 

Beteiligung: 

Dezernat III, Amt für Schule und Bildung 

Betreff: 

Herstellen zweiter Rettungsweg in der Carl-Bosch-
Schule, Maria-Probst-Straße 8 in Heidelberg 
- Vergabe der Metallbauarbeiten 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Bau- und 
Umweltausschuss 

03.03.2020 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 06. März 2020 
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- 2.1 - 

Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Bau- und Umweltausschuss stimmt der Vergabe der Metallbauarbeiten beim 
Herstellen des zweiten Rettungsweges in der Carl-Bosch-Schule an die Firma 
Rosstäuscher GmbH aus Diez zum Preis von 192.102,89 € zu. 

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag in Euro: 

Ausgaben / Gesamtkosten: 192.102,89 € 

  

Einnahmen:  

 keine  

  

Finanzierung:  

 Im Ergebnishaushalt Gebäudeunterhaltung 192.102,89 € 

  

Folgekosten:  

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:   

Durch den zweiten Rettungsweg wird den gesetzlichen Bestimmungen Rechnung 
getragen. 
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Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 03.03.2020 

Ergebnis: beschlossen 
Ja 13  Nein 00  Enthaltung 01   
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Begründung:  

Auf Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen ist der bauliche Brandschutz an der Carl-Bosch-
Schule zu ertüchtigen. So sind unter anderem auf den sechs Geschossen die nicht mehr 
qualifizierten Türen gegen zugelassene Rauchschutztüren auszutauschen. 

Die hierfür erforderlichen Leistungen haben wir öffentlich ausgeschrieben. Am Wettbewerb zeigten 
insgesamt 18 Unternehmen Interesse und luden sich die Unterlagen von der Vergabeplattform 
herunter. Zum Eröffnungstermin reichten zwölf Firmen fristgerecht ihr Angebot ein. Die Prüfung und 
Wertung erbrachte folgendes Ergebnis: 

01 Rosstäuscher GmbH, 65582 Diez / Lahn EUR 192.102,89 

02 Bieter 02 EUR 196.083,44 

03 Bieter 03 EUR 201.753,79 

04 Bieter 04 EUR 204.719,39 

05 Bieter 05 EUR 217.407,05 

06 Bieter 06 EUR 227.278,10 

07 Bieter 07 EUR 232.050,00 

08 Bieter 08 EUR 236.562,48 

09 Bieter 09 EUR 243.522,79 

10 Bieter 10 EUR 260.084,02 

11 Bieter 11 EUR 275.525,46 

12 Bieter 12 EUR 353.917,90 

Die Firma Rosstäuscher GmbH aus Diez hat bisher noch nicht für uns gearbeitet. Die abgefragten 
und geprüften Referenzen lassen jedoch auf ein leistungsstarkes und zuverlässiges Unternehmen 
schließen. Die Kosten liegen zudem innerhalb der Kostenberechnung sodass wir um Zustimmung 
zur Auftragsvergabe bitten. 

Beteiligung des Beirates von Menschen mit Behinderungen 

Menschen mit Behinderungen sind von der Maßnahme nicht berührt. 



- 3.2 - 
 

Drucksache:  

0 0 6 0 / 2 0 2 0 / B V  . . .  
00305149.doc 

 
 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes   
 
Nummer/n: 
(Codierung)  

+ / - 
berührt: 

Ziel/e: 

QU 1 + Solide Haushaltswirtschaft 
  Begründung: 

  
Durch die Investition wird das Schulgebäude in seinem Bestand gesichert 
und die Werterhaltung gesteigert 

  Ziel/e: 

SOZ 6 + Interesse von Kindern und Jugendlichen stärker berücksichtigen  
  Begründung: 

  
Mit der beschriebenen Maßnahme werden die Rahmenbedingungen 
erheblich verbessert 

 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine 
 

gezeichnet 
Prof. Dr. Eckart Würzner 

 

Anlagen zur Drucksache:  

Nummer: Bezeichnung  

01 Zusammenstellung der Angebote 
(VERTRAULICH – Nur zur Beratung im Gremium!) 

   

 


	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 03.03.2020
	Ergebnis: beschlossen

	Begründung:
	Beteiligung des Beirates von Menschen mit Behinderungen
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg
	Anlagen zur Drucksache:

